
HB 4 FA : EVU-Sektion Luzern

Objekttyp: Group

Zeitschrift: Pionier : Zeitschrift für die Übermittlungstruppen

Band (Jahr): 64 (1991)

Heft 1

PDF erstellt am: 29.04.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



Wechsel in hohen Posten der Armee und des EMD auf 1. Januar 1991

Oberst Hansruedi Fehrlin

bisher Kommandant der Flieger- und Fliegerabwehroffiziersschulen, zum
Waffenchef/Direktor des Bundesamtes fur Ubermittlungstruppen, unter
gleichzeitiger Beförderung zum Divisionar

Divisioriär Hansruedi Fehrlin, geb. 1943, von Schaffhausen und Weiss-
lingen ZH, ersetzt Divisionar Josef Biedermann als Direktor des Bundesamtes

fur Ubermittlungstruppen Nach seinem Studium an der Universität
Zurich wirkte er als Sekundarlehrer, bis er 1968 Instruktor der Fliegerund

Fliegerabwehrtruppen wurde Von 1981 bis 1985 war er Chef der
Sektion Elektronische Kriegführung im Kommando der Flieger- und
Fliegerabwehrtruppen Zurück von einem Studium am Air Command and
Staff College der US Air Force University in Montgomery (USA)
ubernahm Flansruedi Fehrlin das Kommando der Flieger- und Fliegerabwehr-
Nachrichtenubermittlungsschulen Seit 1989 sind ihm die Flieger- und

Fliegerabwehr-Offiziersschulen in Dubendorf unterstellt - Im Truppendienst

war er Kommandant der Flieger- und Fliegerabwehr-Ubermitt-
lungsabteilung 14, Stabschef der Informatik-Brigade 34 ad hoc und

gegenwartig fuhrt er das Flieger- und Fliegerabwehr-Nachrichtenuber-
mittlungs-Regiment 22

Colonel Hansruedi Fehrlin

Jusqu'ici commandant des ecoles d'officiers des troupes d'aviation et de
defense contre avions, comme chef d'arme/directeur de I 'Office federal
des troupes de transmission, avec promotion au grade de divisionnaire
Divisionnaire Hansruedi Fehrlin, 1943, de Schaffhouse et Weisslingen
ZH, remplace le divisionnaire Joseph Biedermann en qualite de directeur
de l'Office federal des troupes de transmission Apres ses etudes a

l'Universite de Zurich il a ete enseignant de niveau secondaire jusqu'en
1968, date a laquelle il est devenu instructeur des troupes d'aviation et de
defense contre avions De 1981 a 1985 il a ete chef de la Section guerre
electronique du commandement des troupes d'aviation et de defense
contre avions Apres un stage au Air Command and Staff College de l'US
Air Force University de Montgomery (USA) Hansruedi Fehrlin a pris le

commandement des ecoles de transmission et de renseignements de
l'aviation et de la defense contre-avions Depuis 1989 il commande les
ecoles d'officiers d'aviation et de defense contre avions de Dubendorf -
Dans l'armee il a ete commandant du groupe de transmission d'aviation
et DCA 14, chef d'etat-major de la brigade d'informatique ad hoc 34,
actuellement il commande le regiment de transmission et de renseignements

d'aviation et DCA 22

Ein lang ersehntes Ziel ist erreicht>

HB 4 FA - EVU-Sektion Luzern
Ein Bericht von Anton Furrer, Sektionsprasident EVU Luzern

Nicht mit Pauken und Trompeten, sondern mit eher stiller, aber intensiver Aktivität ist
unsere Sektion 55 Jahre alt geworden.

Im Zeitalter der standig wachsenden Anforderungen

(auch fur EVU-Sektionen) Grund
genug, um unsere Tätigkeit zu uberdenken und im

Auftrag unserer «EXISTENZ» unsere Aktivität
zu verbessern

Amateurkonzession

Am 8 September 1990 haben wir deshalb um
Erteilung einer Amateurkonzession als Clubstation

ersucht und den erforderlichen Antrag bei
der Fernmeldedirektion eingereicht Wochen
der Erwartung und des Hoffens folgten Doch

am 24 Oktober 1990 war die erfreuliche Nachricht

in unserem Postfach - und damit die EVU-
Sektion Luzern als HB4FA auch als internationale

Amateurclubstation geboren
An dieser Stelle danken wir auch sehr herzlich
unserem abtretenden Waffenchef der Uem Trp,
Divisionar Joseph Biedermann, fur seine spontane

und weitsichtige Unterstützung Herzlichen

Dank'
Mit der Erteilung dieses Sonderrufzeichens ist

es uns sicher möglich, unsere betriebstechnischen

Aktivitäten auszuweiten und zu verbessern

Diese Erfahrung ist bereits angelaufen,
haben sich doch interessanterweise auch un¬

sere Schweizer Kurzwellenamateure an zwei
Sonntagen im Dezember am HB-Weihnachts-
Contest sehr fur die neue - und erst noch HB 4

- Station interessiert Ob da auch «LUZERN»
von Bedeutung war, ist bis jetzt noch unbekannt
(es darf gelacht werden') Warum gerade
HB4FA? Der zweite Teil des Rufzeichens,
zwar kleingeschrieben, ist das Kurzzeichen des
Sektionsprasidenten, daraus ergibt sich folgende

Formel HB4FA (FA) (fa) Furrer
Anton Ich hoffe sehr, unsere lizenzierten EVU-
ler mit dieser Möglichkeit «aus dem Busch»
hervorholen zu können
Mit den besten Wünschen fur 1991 danke ich
allen Mitgliedern (auch unseren EVU-Frauen)
fur die Zugehörigkeit und die Arbeit, die in unserer

Sektion geleistet wurde, und hoffe - besonders

im 1991 dass vermehrt gilt,

«mitenand gaht's besser!»

statt man sollte oder frau sollte

HB4FA-HBM8

Amateurfunkkonzession
Concession de radioamateur
Concessione di trasmissione per radioamatori
Amateur radio licence

Klasse'Classe/Cfass 2 (CEPT cl X

Frequenzen Sendearten und Leistung gemäss den Konzessions
Vorschriften

Frequences genres et puissance d Emission selon les prescriptions surtes
concessions

Frequenze generi demssione e potenza secondo le prescnzioni sulle
concessioni
Frequencies class of emission and power in conformity with the provisions
of the licence regulations

Die PTT Betriebe erteilen diese Konzession gestutztauf Artikel 1 und 3 des

Telegrafen und Telefonverkehrsgesetzes vom 14 Oktober 1922

Die Konzession ist gültig bis der Konzessionär darauf verzichtet oder die
PTT Betriebe sie widerrufen

Lentreprise des PTT accorde cette concession en vertu des articles pre
mieret 3de!aloi reglant la correspondence telögraphiqueettetephonique
du 14 octobre 1922

La concession est vaiabfe jusqu ä ce que le concessionaire y renonce ou
I Entreprise des PTT la retire

LAzienda delle PTT nlascia questa concessione in virtu degli articoh
1 e 3 delta legge sulfa corrispondenza telegrafica e telefonica del
14 ottobre 1922

La concessione 6 vaiida sino a rinuncia da parte del concessionary o

revoca da parte dellAzienda delle PTT

This licence is issued by the Swiss PTT on the basis of articles 1 and 3 of the
telegraph and telephone services act of 14 October 1922

The licence is valid until surrender by the licensee orwithdrawal by the PTT

Konzess onsnummer N° de c

710183500.01
Name und Adresse Nom et adresse
des Konzess onars du concess onairt
Herr /Frau M /Mme

Nome e

Sig /Slg

EVU SEKTION LUZERN
EIDG. VERBAND DER UEM TRP
POSTFACH 2703
6002 LUZERN 2 ANNAHME
Rufzeichen tndicatif d appel

HB4FA

FERNMELDEDIREKTION LUZERNdQI
| IAlAo(A_J

I. A. B. Fuchs

LUZERN, DEN 24.10.90
Bemerkungen Observations Osservazion

TECHNISCHER LEITER:
HR. ANTON FURRER, HB9CIH
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Mr/Mrs

Heidi und Walter Wiesner
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